
Wichtige Info.-mation! 11 0699 

Werter AlJsstellungsbesucher ! 

Damit Sie zur Ausstellung "Vernichtungskrieg,Verbrechen der Wehrmacht 

1941-1945" restlos informiert werden,soll nachfolgend eine wich· ig'3 

Informationslücke geschlossen werden. 

Lebenslauf des Ausstellungs-Initiator Herr: 

D ~ P - Mit 9 1 i e d , S D S - S pr e c her, K S V - S p i t zen k a n d i d a t , B er u f s ver bot a 1 Ci .? S ,; h i~: 1- . 

lehrer,mehrfach verurteilt wegen Landfriedsbruch,K~rperverletzung,Sach_ 

beschädigung,Nötigung,Verleumdung und Widerstand gegen die Staatagewalt. 

Fürwahr eine Qualifikation für einen "Historiker" oder für einen 
Hysteriker? 

Merke:Sinnbild und Maßstab einer überpersönlichen Gemeinschaft eines 

Volkes ist der UNBEKANNTE SOLDAT,der mit seinem Leben der Erbgernein­

schaft Volk gedient hat. Ihm gilt Liebe und Ehrgefühl der Nation,tief 

verwurzelt im Herzen der Heimgekehrten und der nachgefolgten Generation 

VRrvielfältigung und Weitergabe erwünscht!!! 

2 - TIROLER TAGESZEITUNG 
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Ausstellung zu I 

Wehrmacht \/ 
"gestürmt" !.\ I: 

KLAGENFURT (TT, 
APA). Wenige Tage vor der 
alljährlichen Ulrichsbergfeier 
und dem Veteranentreffen der :, 
Waffen-SS in Krumpendorf '! 
am Wochenende ist gestern in 
Klagenfurt die Ausstellung 
über Verbrechen der deut­
schen Wehrnlacht von 1941 
bis 1945 gestört worden. Zwei 
Burgenländer - einer von ih-. 

: nen der rechte Aktionist Ro~ • 
j bert Dürr - stürmten die Aus­

stellungshalle und forderten 
die dort befindlichen rund 200 
SchiHer, , di{l sich allerdin~s 
nicht einschüchtern ließen, 
mit Drohungen zum Verlas­
sen des Raumes auf. Die Poli­
zei führte die Männer ab .. 
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